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Herren Hessenliga Gr. Süd-West

SG 1945 Nieder-Roden : TTV TOPSPIN Lorsch (Z) 
Samstag, 02.10.2021, 18:30 Uhr

Bretzer lässt den TTV TOPSPIN Lorsch (Z) jubeln

Im Spiel der Herren Hessenliga Gr. Süd-West traf die SG 1945 Nieder-Roden am vergangenen
Samstag im 3. Saisonspiel auf den TTV TOPSPIN Lorsch (Z). Die Gäste entführten bei diesem eng
zugehenden Spiel beim 9:6 beide Punkte. Den Abschlusspunkt unter den Mannschaftskampf setzte
Jürgen Bretzer.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Einen sicheren Punkt
für ihr Team holten Aukal / Izkovitz beim 13:11, 11:8, 11:5 gegen Goisser / Bretzer. Nichts zu
bestellen hatten wiederum Hock / Özer beim 9:11, 5:11, 3:11 gegen Nicklas / Baumgart. Kurka /
Markovic bekamen daraufhin ihre Gegner Schambach / Müller beim deutlichen 0:3 nie in den Griff.
Nach den anfänglichen Paarungen standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die
Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Kaum Chancen hatte Markus Hock
bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Bastian Goisser. Beim wenig später
folgenden 4:11, 9:11, 7:11 gegen Patrick Nicklas fand Tuncer Özer von Anfang an keine Mittel und
Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Kurz später ging es beim Spielstand von 1:4 weiter, als
das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Beim 10:12, 11:9, 11:9, 11:5-Erfolg gegen Timo
Schambach hatte Daniel Kurka nur im ersten Satz Probleme. Bei diesem Satzverlust blieb es aber
auch. Mit 3:1 siegte daraufhin Denis Markovic gegen Sascha Baumgart und gab dabei nur einen
Satz her. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem
Zeitpunkt 3:4. Die richtige Taktik hatte Andreas Aukal beim 3:0-Erfolg gegen Jürgen Bretzer von
Beginn an. Zu wenig spielerische Mittel hatte im Anschluss Chanoch Izkovitz letztlich im Repertoire,
um Marc Müller ernsthaft zu gefährden, somit stand es am Ende 0:3. Vor dem Spitzeneinzel stand
der Mannschaftskampf dementsprechend 4:5. Zwischenzeitlich konnte Markus Hock zwar einen
Satz für sich entscheiden, verlor im Anschluss das Spiel gegen Patrick Nicklas aber trotzdem klar mit
1:3. Trotz verlorenem ersten Satz drehte Tuncer Özer das Spiel gegen Bastian Goisser und gewann
3:1. In vier Sätzen gewann wenig später Daniel Kurka gegen Sascha Baumgart und gab dabei nur
einen Satz ab. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 6:6. Denis Markovic
bekam nachfolgend seinen Gegner Timo Schambach dagegen beim deutlichen 3:11, 6:11, 11:13 nie
in den Griff. Nach gewonnenem ersten Satz gab Andreas Aukal das Spiel gegen Marc Müller noch
aus der Hand und verlor mit 11:9, 6:11, 7:11, 4:11. Die richtige Taktik fehlte Chanoch Izkovitz bei
seiner 0:3-Niederlage gegen Jürgen Bretzer ab dem Start. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in
die Arme.

Durch diese Niederlage hat die SG 1945 Nieder-Roden in der Saison nun 0 Saison-Siege, 3
Niederlagen bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 30.10.2021
gegen den TuS Hornau bevor. Für den TTV TOPSPIN Lorsch (Z) steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen den TuS Hornau am 10.10.2021 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 6:2 ins
Rennen gegangen wird.

 Punkte:
 SG 1945 Nieder-Roden

Doppel: Aukal / Izkovitz (1), Hock / Özer (0), Kurka / Markovic (0) 
Einzel: M. Hock (0), T. Özer (1), D. Kurka (2), D. Markovic (1), A. Aukal (1), C. Izkovitz (0) 

 TTV TOPSPIN Lorsch (Z)
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Doppel: Nicklas / Baumgart (1), Goisser / Bretzer (0), Schambach / Müller (1) 
Einzel: P. Nicklas (2), B. Goisser (1), S. Baumgart (0), T. Schambach (1), M. Müller (2), J. Bretzer (1)


